
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sicherheitsplan Anti-Covid 19  
46. Pustertaler Ski-Marathon 7 - 9.1.2022 

 
Nach der letztjährigen Absage sind wir als Organisationsteam bestrebt, den 46. 

Pustertaler Ski-Marathon vom 7. bis 9. Jänner 2022 auszurichten. Wir sind uns der 

großen Verantwortung bewusst, die die Austragung einer solchen Veranstaltung in 

diesen schwierigen Zeiten mit sich bringt. Deshalb haben wir in Absprache mit den 

zuständigen Behörden den nachfolgenden Sicherheitsplan ausgearbeitet und an die 

aktuell geltenden gesetzlichen Bestimmungen und COVID-Protokolle der FIS und FISI 

angepasst, um das Risiko in Zusammenhang mit COVID 19 möglichst zu reduzieren. 

Wir sind der festen Überzeugung, dass durch die Einhaltung dieses Sicherheitsplans 

die Veranstaltung in Sicherheit stattfinden kann. Dieser Neustart sendet unseres 

Erachtens zudem ein positives Signal für das ganze Gebiet und den Breitensport in 

Südtirol. 

Um die Sicherheit der Teilnehmer und aller beteiligten Personen zu gewährleisten, 

mussten die gesamte Organisation und die Abläufe der Veranstaltung überarbeitet 

werden. Dazu zählen der geregelte Zugang zum Rennbüro, Start- und Zielbereich, 

Verpflegung der Athleten, An- und Abreise der Athleten, das Angebot von 

Zusatzleistungen wie Transport von Athleten und Kleidersäcken. Auf die Details wird in 

den folgenden Seiten genauer eingegangen. 

Für weitere Rückfragen und Informationen können Sie uns gerne kontaktieren. 

 
 
Gerti Taschler       Toblach, 30.12.2021 
Vize Präsident  
 
OK Pustertaler Ski-Marathon 
Seeweg | Via Lago 16 – Nordic Arena 
I-39034 Toblach | Dobbiaco 
Tel. +39 0474 976 000 
Web: www.ski-marathon.com 

http://www.ski-marathon.com/


 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sicherheitsplan Anti-Covid 19 
46. Pustertaler Ski-Marathon 7. - 9.1.2022 

 

1. Allgemeine Informationen 

 

Um zu gewährleisten, dass die Veranstaltung mit einem Höchstmaß an Sicherheit für alle 

abläuft, müssen sämtliche beteiligte Personen (Athleten, Betreuer, freiwillige Helfer, 

Organisationsteam) im Besitz eines gültigen „Super Green Passes“ (Digitales COVID-

Zertifikat der EU) und somit geimpft oder genesen sein. Zudem müssen folgende Punkte 

während der gesamten Veranstaltung erfüllt sein bzw. eingehalten werden: 

 

• Kein Kontakt zu Covid 19 positiven Personen in den letzten 14 Tagen vor der Veranstaltung 

• Keine grippeähnliche Symptome in den letzten 14 Tagen vor der Veranstaltung 

• Körpertemperatur nicht höher als  37,5°C 

• Keine Anreise aus Risikogebieten 

• Einhaltung eines Sicherheitsabstandes von mindestens 1,5 m zu anderen Personen   

• Vermeidung von Menschenansammlungen  

• Bewegung innerhalb vorgegebener Korridore 

• Durchgehendes Tragen von FFP2-Mundschutz (außer während des Rennens) 

• Häufiges Händewaschen und Desinfizieren anhand der zur Verfügung gestellten 

Desinfektionsstationen 

 

Alle Teilnehmenden Athleten sind dazu verpflichtet, den Gesundheitsfragebogen der FISI 

auszufüllen. Bei Minderjährigen ist die Unterschrift eines Elternteils oder 

Erziehungsberechtigten erforderlich. Der Fragebogen kann auf der Internetseite der FISI 

heruntergeladen werden: https://www.fisi.org/covid-19-tutte-le-informazioni-utili-per-la-

ripartenza/ 

 

 

 

 

https://www.fisi.org/covid-19-tutte-le-informazioni-utili-per-la-ripartenza/
https://www.fisi.org/covid-19-tutte-le-informazioni-utili-per-la-ripartenza/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die in diesem Plan dargelegten Regeln werden über die Website und durch Aushändigung 

des Dokuments bei der Abholung der Akkreditierung/Startnummer bekannt gegeben. 

 

Falls sich ein Teilnehmer nicht an die vorgegebenen Sicherheitsbestimmungen hält, wird er 

der Veranstaltung verwiesen. Weigert er sich, das Veranstaltungsgelände zu verlassen, wird 

der Covid-Manager informiert. Will er das Veranstaltungsgelände immer noch nicht 

verlassen, informiert der Covid-Manager die staatlichen Sicherheitskräfte (Carabinieri, 

Polizei). 

 

Anti-COVID 19 Ausschuss 

Für die Ausarbeitung und die Kontrolle der Einhaltung dieser Richtlichien wurde ein eigener 

Anti-COVID 19 Ausschuss bestimmt. Dieser setzt sich aus folgenden Personen zusammen: 

• Covid-Managerin: Irene Schubert (bei Abwesenheit ersetzt durch Patrick de Zordo) 

• Verantworliche Rennärzte: Dr. Francesco Coscia und Dr. Paola Gigliotti 

• Anti-Covid Supervisor: Dott. Patrik Franzoni, Südtiroler Sanitätsbetrieb 

 

Der Ausschuss kommt seiner Verpflichtung zum Schutz von Gesundheit und Sicherheit 

nach, indem er die in diesem Protokoll enthaltenen Vorschriften und Maßnahmen gemäß 

den Bestimmungen des geltenden Gesetzesdekrets und der Dringlichkeitsmaßnahmen zur 

Bewältigung der epidemiologischen Notlage aus COVID-19 und späteren Änderungen 

und/oder Ergänzungen anwendet, annimmt und beibehält. 

 

Alle Situationen im Zusammenhang mit der COVID-Problematik werden vom Anti-Covid-

Ausschuss im Einklang mit den Bestimmungen des geltenden nationalen 

Gesundheitsgesetzes behandelt. 

 

2. Anreise aus dem Ausland 

Bei Anreise aus dem Ausland müssen sich die Teilnehmer vorab beim jeweiligen 

auswärtigen Amt über die aktuell geltenden Bestimmungen für die Einreise nach Italien  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

informieren. Zudem empfehlen wir, den Fragebogen auf der Seite 

https://infocovid.viaggiaresicuri.it/returningtoitaly.html auszufüllen um detaillierte 

Informationen zur Einreise nach Italien zu erhalten. 

 

3. Informationen und Mitteilungen an die Teilnehmer 

Die Teilnehmer werden über die Internetseite www.ski-marathon.com über die während der 

Veranstaltung geltenden Regeln und Richtlinien informiert. Jeder Teilnehmer erhält mit 

seinem Startpaket den „Anti-Covid 19 Plan Pustertaler Ski-Marathon“ mit allen Anweisungen, 

die vor, während und nach dem Wettbewerb zu befolgen sind. Damit wird ein sicherer und 

ordnungsgemäßer Ablauf garantiert.  

 

4. Veranstaltungsort 

Zu allen Zonen des Veranstaltungsortes ist der Zutritt nur mit gültigem „Super Green Pass“ 

(Digitales COVID-Zertifikat der EU) gestattet. Zudem gilt absolute FFP2-Maskenpflicht und 

die vorgeschriebenen Abstandsregeln müssen eingehalten werden. Die Ein- und Ausgänge 

werden jeweils mit Desinfektionsstationen ausgestattet.  

 

Rennbüro 

Das Rennbüro befindet sich im Kulturhaus von Niederdorf und verfügt über getrennte Ein- 

und Ausgänge. Es ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 

Freitag, 07.01.2022: 14:00 – 19:00 Uhr  

Samstag, 08.01.2022: 14:00 – 19.00 Uhr 

Sonntag, 09.01.2022: 06:30 – 08:30 Uhr 

 

Am Samstag, 07.01.2022 von 06:30 – 08:30 Uhr werden nur die vorher noch nicht 

abgeholten Startnummern für das klassisch Rennen in der Nähe des Starts in Sexten 

ausgegeben. Man kann davon ausgehen, dass der Großteil der Teilnehmer die Nummern 

schon am Vortag abholt und es demnach zu keinem Gedränge mehr kommen wird. 

 

 

https://infocovid.viaggiaresicuri.it/returningtoitaly.html
http://www.ski-marathon.com/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch diese breit gestreuten Öffnungszeiten wird verhindert, dass sich zu viele Personen 

gleichzeitig im Gebäude aufhalten. Am Eingang, im Rennbüro und am Ausgang stehen 

eigene Desinfektionsstationen zur Verfügung. 

 

a) Einschreibung 

Die Anmeldung zum Rennen erfolgt online über unseren Partner Datasport. Vom 07.01. bis 

08.01.2022 ist die Anmeldung auch vor Ort im Rennbüro möglich. 

b) Zutritt zum Rennbüro 

Die Zu- und Ausgänge werden mit Absperrungen, Schildern und Richtungspfeilen markiert, 

um die zwischenmenschlichen Abstände jederzeit einhalten zu können. Um das Rennbüro 

zu betreten, muss jeder Athlet den ausgefüllten Gesundheitsfragebogen mitbringen und im 

Besitz eines gültigen „Super Green Pass“ (Digitales COVID-Zertifikat der EU) sein. 

Beides wird von den verantwortlichen Personen am Eingang kontrolliert. Der Zugang zum 

Rennbüro ist ausschließlich für Athleten gestattet (Betreuungspersonen sind nicht 

zugelassen). Diese müssen zu jedem Zeitpunkt eine FFP2-Maske tragen.  

Diese Regelungen gelten auch für alle Mitarbeiter und Freiwillige, die aus nachvollziehbaren 

Gründen das Rennbüro betreten müssen. 

c)  Ablauf innerhalb des Rennbüros 

Im Rennbüro wird den angemeldeten Athleten nach Abgabe des ausgefüllten 

Gesundheitsfragebogens, das Startpaket mit Startnummer, Zeitnehmungschip, 

Bekleidungsbeutel und Teilnehmergadget ausgehändigt; zudem erhält jeder Teilnehmer ein 

farbiges Armband als Akkreditierung; 

e)  Ausgang aus dem Rennbüro  

Nachdem der Athlet seine Startnummer abgeholt hat, muss er das Rennbüro so schnell als 

möglich über den vorgeschriebenen und markierten Weg verlassen.  

 



 

 

 

 

 

 

 

Startbereich 

Der Start des klassischen Rennens am Samstag erfolgt in den weitläufigen Feldern von 

Sexten/Waldheim. Das Skating Rennen am Sonntag startet hingegen am Hauptplatz von 

Niederdorf. Die Startbereiche werden mit Desinfektionsstationen versehen, vollständig 

eingezäunt bzw. abgegrenzt und dürfen ausschließlich von den teilnehmenden Athleten 

(Begleitpersonen sind nicht zugelassen) und befugten Mitarbeitern an den vorgesehenen 

Eingängen betreten werden. Diese werden von Ordnern des Veranstalters kontrolliert.  

 

Beim Zugang zum Startbereich muss jeder Teilnehmer sein farbiges Armband vorweisen, 

das er mit der Startnummer nach Vorweisen des „Super Green Pass“ erhalten hat. Zudem 

wird hier die Körpertemperatur gemessen. Diese darf nicht höher als 37,5° sein, ansonsten 

darf die Person nicht am Rennen teilnehmen. 

 

Im Startbereich muss durchgehend eine FFP2-Maske getragen werden. Erst eine Minute vor 

dem Start, dürfen die Teilnehmer nach der offiziellen Durchsage des Speakers, die Maske 

abnehmen. Durch die Zutrittskontrollen wird garantiert, dass sich im Startbereich keine 

Zuschauer aufhalten. 

 

Für die Abgabe der Kleidersäcke gibt es einen separat ausgewiesenen Bereich. Für den 

Zugang müssen die Athleten wieder die Maske tragen. Es ist eine Station mit 

Desinfektionsgel vorhanden. 

 

Im Startbereich hat jeder Athlet einen zugewiesenen Platz mit den vorgesehenen Abständen 

zu den anderen Teilnehmern. Es gibt Startspuren im Abstand von 1,5 m zwischen den 

einzelnen Spuren. Der Abstand zu den Teilnehmern vorne und hinten wird dadurch 

gewährleistet, dass die Teilnehmer im Startbereich die Ski angeschnallt haben müssen. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Athleten der Startgruppe „ELITE“ erhalten einen fixen Startplatz auf Basis der 

Startnummer. Alle anderen Athleten wird laufend ein Startplatz zugewiesen, nachdem sie 

den Startbereich betreten haben. Der Start erfolgt dann im Massenstartformat. 

 

Zielbereich 

Das Ziel des klassischen Rennens am Samstag liegt am Hauptplatz im Zentrum von 

Niederdorf. Das Skating Rennen am Sonntag endet auf der Plätzwiese. Der Zutritt wird von 

Ordnern des Veranstalters kontrolliert und ist nur den autorisierten Mitarbeitern gestattet. Der 

Zutritt von unbefugten Personen (Zuschauer, Betreuer) wird dadurch verhindert. Nach dem 

Zieleinlauf wird jedem Teilnehmer eine Maske ausgehändigt. Diese muss sofort aufgesetzt 

werden. Jeder Teilnehmer muss den Zielbereich so schnell als möglich über die eigens dafür 

vorgesehenen Korridore verlassen. Diese werden durch Absperrungen und einem 

Mindestabstand von 1,5 m voneinander getrennt. Von außen sind diese Korridore nicht 

zugänglich. Das flüssige Verlassen des Zielbereichs wird von den zuständigen Ordnern 

kontrolliert. 

 

Für die Abholung der Kleidersäcke gibt es einen separaten Bereich neben dem Zielgelände. 

Für den Zugang müssen die Athleten wieder die Maske tragen. Es ist eine Station mit 

Desinfektionsgel vorhanden. 

 

Die Verpflegung der Athleten nach dem Rennen erfolgt unter strenger Berücksichtigung der 

aktuell geltenden Covid-Bestimmungen und wird im Freien mit Lunchpaketen durchgeführt. 

 

Die Preisverteilung findet unter Einhaltung der gewohnten Sicherheitsbestimmungen an 

beiden Renntagen um 14.00 Uhr im Freien in Niederdorf bzw. auf der Plätzwiese statt. 

 

Um das Infektionsrisiko möglichst einzuschränken, gibt es keine öffentlichen 

Duschmöglichkeiten und Umkleideräume.  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Rennstrecke 

Die offiziellen Streckenpläne können auf der Internetseite https://www.ski-

marathon.com/das-rennen/strecke/ aufgerufen werden. Entlang der Strecke gibt es keine 

Punkte, an denen es erfahrungsgemäß zu größeren Personenansammlungen durch  

Zuschauer kommen könnte. An einigen Punkten wie z.B. beim Zieleinlauf in Niederdorf 

werden Mitarbeiter der Organisation als Ordner eingesetzt, um mögliche Zuschauerströme 

zu steuern. Eine große Anzahl an Zuschauern wird aber auch aufgrund von Erfahrungen der 

vergangenen Jahre nicht erwartet. Die Teilnehmer werden vorab über die Verhaltensregeln 

während des Rennens informiert. 

Entlang der Strecke wird es Verpflegungsstellen für die Athleten geben. Dies ist bei einer 

solchen anspruchsvollen und langen Strecke auf jeden Fall notwendig. Dabei werden aber 

die geltenden Sicherheitsbestimmungen (Abstände, Hygienemaßnahmen) genauestens 

eingehalten. Es gibt nur einzeln verpackte und verschlossene Nahrungsmittel und Getränke. 

Jeder Teilnehmer nimmt sich diese selbst, d.h. sie werden von den freiwilligen Helfern je 

nach Bedarf auf dem Tisch abgestellt, aber nicht direkt gereicht. Am Ende der 

Verpflegungsstelle werden Behälter für die Abfälle aufgestellt. 

 

6. Rahmenprogramm  

Aufgrund der aktuellen Entwicklung, hat sich das OK Pustertaler Ski-Marathon entschieden, 

auf sämtliches Rahmenprogramm zu verzichten.   

 

7. Puschtra Mini 

Das Nachwuchsrennen „Puschtra Mini“ ist für Freitag um 15:00 Uhr im Ortszentrum von 

Niederdorf geplant. Die Austragung erfolgt unter Berücksichtigung der laufend aktualisierten 

Corona-Richtlinien der FISI. Diese können auf der Internetseite der FISI abgerufen werden: 

https://www.fisi.org/covid-19-tutte-le-informazioni-utili-per-la-ripartenza/.  

 

 

 

 

https://www.ski-marathon.com/das-rennen/strecke/
https://www.ski-marathon.com/das-rennen/strecke/
https://www.fisi.org/covid-19-tutte-le-informazioni-utili-per-la-ripartenza/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

8. Transport der Teilnehmer 

Am Samstag gibt es einen Shuttle-Service am Morgen von Niederdorf zum Start in Sexten 

und am Nachmittag vom Ziel in Niederdorf zurück nach Sexten. Am Sonntag werden die 

Teilnehmer vom Ziel auf der Plätzwiese mit Shuttle-Bussen zurück nach Niederdorf 

transportiert. Der Auftrag für den Transport der Teilnehmer wird an Busunternehmen Steiner 

Touring vergeben. Dieses erbringt die Leistung selbstverständlich unter Einhaltung der 

allgemein gültigen Corona Gesetze für Transportunternehmen (Maskenpflicht, maximal 

zulässige Personenanzahl in Bussen, usw.). 

 

9. Sitzungen 

Eventuelle Mannschafts- oder Jurysitzungen werden unter Berücksichtigung der 

vorgeschriebenen Sicherheitsabstände abgehalten. 

 

10. Funktionäre und freiwillige Helfer 

Mitarbeiter und freiwillige Helfer erhalten spezifische Anweisungen, wie sie unter allen 

Umständen die geltenden Sicherheitsbestimmungen einhalten können. Sie werden zudem 

mit den nötigen Schutzutensilien wie Masken, Handschuhe und Desinfektionsgels 

ausgestattet. 

 

Für sämtliche Punkte, die nicht in diesem Dokument angeführt sind, gelten die allgemeinen 

Richtlinien der FISI laut „Protocollo COVID-19 FISI – GARE FEDERALI Stagione 

2021/2022“. Die aktuelle Version kann abgerufen werden unter: https://www.fisi.org/covid-19-

tutte-le-informazioni-utili-per-la-ripartenza/ 

 

                 

https://www.fisi.org/covid-19-tutte-le-informazioni-utili-per-la-ripartenza/
https://www.fisi.org/covid-19-tutte-le-informazioni-utili-per-la-ripartenza/

